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Trendige Bäume tragen heuer Röcke

Brauchen Bäume Kleider?
„Ja!“ meint Anna Gerlitz.
Seit 2000 entwirft die

Künstlerin Maßanfertigungen
für Stämme und Äste. „Ange-
fangen hat es vor etwa sieben
Jahren, damals habe ich eng an-
liegende, bunte Baumanzüge
kreiert“, erzählt die gebürtige
Hartbergerin, die die Liebe in
die Murmetropole verschlagen
hat. Eine zweite Rinde quasi,
die aber sehr wohl mehr als nur
ausgeflippte Spielerei sein soll.

„Ich will den Leuten damit
die Augen dafür öffnen, dass

Kleider machen Bäume:

Die Grazer Künstlerin

Anna Gerlitz schneidert

Mode auf den Stamm.

ALEXANDRA NEUMAYER

alexandra.neumayer@woche.at

Bäume Lebewesen sind. Wenn
sie Kleider tragen, nimmt man
sie eher als solche wahr“, glaubt
Gerlitz. Eine Idee, der offen-
sichtlich auch andere etwas ab-
gewinnen können. Die Künstle-
rin hat bereits in etlichen Pri-
vatgärten, aber auch beim Wie-
ner Palais Rasumofsky und im
Hartberger Schlosspark für mo-
disches Understatement am
Stamm gesorgt. Derzeit kleidet
sie gerade einen Baum im Gar-
ten des Grazer Architekten Her-
mann Eisenköck ein.

Vom Anzug zum Kleid

Erst nach und nach ist die Idee
entstanden, nicht nur Anzüge,
sondern richtige Kleider zu nä-
hen. Bis zu zwei Wochen näht
Gerlitz an so einem Stück, dafür
kann der Baum dann mit Reif-
rock, verspielten Blütenappli-
kationen, einem Ausschnitt,
der ordentlich Rinde sehen

lässt, und schmalen Ärmeln für
die Äste modisch so richtig auf-
trumpfen.

„Prinzipiell halten meine
Kleidungsstücke einiges aus
und sind witterungsbeständig,
es kommt allerdings vor, dass
ein Baum aus seinem Gewand
herauswächst“, schmunzelt
Gerlitz. Dann muss man Anzug
oder Rock abnehmen – und ein
neues Modell bestellen. Kein
billiger Spaß, immerhin kommt
so ein Designermodell auf bis
zu 1500 Euro.

Bäume, die etwas von sich halten,

i ANNA GERLITZ

Anna Gerlitz hat an der Universität

für angewandte Kunst in Wien ein

Studium in Bildhauerei, freie Grafik

und Tapisserie abgeschlossen. Sie

wird heuer bei der Künstlerklausur

der „Styrian Art Foundation“ in

Stift Rein dabei sein. Mehr Infor-

mationen unter www. gerlitz.at.

Infos auf www.cineplexx.at

SPÜR’ DAS KINO!

„Harry Potter 
und der Orden
des Phönix“ 

Teil 3: „Harry Potter und der Gefangene von Askaban“ 

Teil 4: „Harry Potter und der Feuerkelch“ ...
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arner Bros. Ent.

... und anschließend die große

CINEPLEXX Graz, Tel. 0316 / 29 09

Englisch Royal Cinema, Tel. 0316 / 82 61 33

Nachprüfung? Jetzt Ferien-
Intensivkurse buchen!

ANZEIGE

„LernQuadrat“: Erfolgreiches Lernen leicht gemacht.

Hat Ihr Kind eine Nachprü-
fung? Oder schlechte Zeug-

nisnoten? „Ferien-Intensivkurse
ermöglichen ein erfolgreiches
Lernen für die Nachprüfung und
optimale Vorbereitung für das
nächste Schuljahr“, so Mag. Her-
wig Wastian, Leiter des „LernQua-
drats St. Peter“. In den Intensiv-
kursen wird täglich drei Stun-
den in Kleingruppen gelernt.
Die Kleingruppen motivieren
und bieten genügend Raum
und Zeit für die individuelle Be-
treuung. Motivation, geduldi-
ges Erklären und viel Üben füh-
ren zu einer Erfolgsquote von
über 90 Prozent.

Intensivkurse kann man tele-
fonisch (0–24 Uhr) bei allen stei-
rischen „LernQuadrat“-Stand-
orten buchen – die Nummern: 0

31 6/483 633 (Graz-St. Peter), 0
31 6/470 670 (Graz-Geidorf), 0
38 62/22 220 (Kapfenberg) und
0 38 62/53 303 (Bruck/Mur). In-
ternet: www. lernquadrat.at.

Herwig Wastian vom „LernQuadrat
St. Peter“ bietet Nachhilfe an. KK
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tragen in dieser Saison verspielte Röcke, meint zumindest Anna Gerlitz. geopho.com

JEANSMINISTERIUM
Zu Ferienbeginn gibt es 15.000 Jeans auf 800 „Jeans-Quadratmetern” - zu Sensationspreisen! 

Ferienzeit ist Jeanszeit, denn 
jetzt dominiert auf alle Fälle 

ein lockerer Freizeitlook. Schon 
beim Betreten von Big Deal be-
eindruckt die unglaubliche Aus-
wahl – Jeans in allen Varianten,
Formen und Waschungen – so 
weit das Auge reicht. Egal ob 
Bekanntes wie Lee, Wrangler
und HIS oder „Geheimtipps” 
wie Fuga, LTB, Karma etc. – es 
ist einfach alles da. Für jeden 
Jeansträger eine unglaubliche 
Auswahl, egal ob groß oder 
klein, ob stark oder schlank, ob 
jung oder älter, jeder wird bei 
Big Deal fündig. Außergewöhn-
lich sind auch die Sensations-
preise, denn man wird diese 
Jeansqualität nirgendwo güns-
tiger finden. 

Als große Hilfe fungiert bei 
der Suche nach der „richtigen” 
Jeans ein superkompetentes 
Verkaufspersonal. Kein langes 
Suchen und ewiges Anprobie-
ren – rasch und sicher findet 

man genau die passende Jean. 
Wer stöbern will, der hat selbst-
verständlich die Möglichkeit, auch 
allein in die Jeanswelt einzutau-
chen und zu probieren, was und 
so lange das Herz begehrt.

Daneben gibt es klarerweise

alles, was den richtigen Ferien-
look erst ausmacht, wie T-Shirts,
Sweatshirts, Jacken, Hemden, 
Gürtel in großer Auswahl und zu 
günstigen Preisen. 

In knapp zwei Jahren hat sich 
Big Deal zum einzigartigen Treff-

punkt für alle, die Jeans lieben 
und tragen, entwickelt. Ver-
gleichbares gibt es nicht. 

Ab sofort wird also auch bei 
Big Deal die Ferienzeit mit tollen 
Preisen eingeläutet. Die neues-
ten Modelle, Waschungen und 
Farben sind da – selbstver-
ständlich wieder in enormer 
Auswahl und zu unglaublichen 
Sommerpreisen. Wir können 
nur empfehlen: Nix wie hin – ins 
Jeansministerium zu
Big Deal in der Kärntner Stra-
ße 319.

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9–19 Uhr, Sa: 9–17 Uhr
Tel.: 0 31 6/28 13 23
Gratisparkplätze vorhanden!

Jeansdiscount�Nr. 1 in Jeans�

Bei BIG DEAL gibt es auf 800 Quadratmetern Fläche eine Riesenaus-
wahl an Jeans aller bekannten Marken. Foto: Wiesner

ANZEIGE

„Im Notfall“ – das Handy
als Retter in der Not

ANZEIGE

Für mehr Sicherheit und Schutz im Straßenverkehr.

Für Rettungskräfte ist es nach
Unfällen oft schwierig, Ange-

hörige ausfindig zu machen. Lan-
desrätin Kristina Edlinger-Ploder,
der ÖAMTC und der ORFSteier-
mark haben daher eine gemein-
same Aktion gestartet, die es den
Rettungskräften vereinfachen
soll, bei einem Notfall die Familie
verständigen zu können.

Wie funktioniert die Aktion „Im
Notfall“ genau?

1. Bei den ÖAMTC-Stützpunk-
ten stehen ab sofort 50.000 „Im
Notfall“-Ausweise zur Abholung
bereit.

2. Zusätzlich werden Aufkleber
ausgegeben, die gut sichtbar an
Fahrzeugen, Schultaschen etc.
angebracht werden können.

3. In dem Ausweis ist zumin-
dest eine Person mit der Telefon-
nummer einzutragen.

4. Im Handy sollen Kontakte
angelegt werden. Für Kinder: „IN-
Mama“ oder „IN-Papa“, für Er-
wachsene: „IN-Ehefrau“ oder
„IN-Mann“.

Weiters ist im Ausweis ein
Platz für medizinische Basisinfor-
mationen – wie Blutgruppe, Me-
dikamente etc. – vorgesehen.

LR Kristina Edlinger Ploder, ÖAMTC-
Direktor Paul Fernbach Foto: Foko


